
Güter aus aller Welt. Von der Post  
für Ihre Schweizer Kundschaft markt-
gerecht in Form gebracht.  
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Waren prüfen, etikettieren, umverpacken, zusammenführen. Und mehr.
Mit Crossdocking schnürt die Post genau das passende Paket. 

Ihr Unternehmen kauft global ein und 
bedient Kundschaft in der Schweiz –  
mit den Leistungen aus dem Ange-
bot Crossdocking der Post sparen Sie 
Zeit und bares Geld. Ganz besonders, 
wenn ihre Waren vor dem Versand 
noch auf die Wünsche Ihrer Kund-
schaft oder an Schweizer Normen 
angepasst werden müssen.

Die Post als logistischer Dreh- und  
Angelpunkt beim Import von Gütern.

Das klassische Beispiel für Crossdocking beim 
Import ist das Anschlusskabel bei elektri-
schen Geräten, denen ein Stecker nach 
Schweizer Norm beigepackt werden muss. 
Oder Beipackzettel in den Landessprachen, 
ein Preisschild in Schweizer Franken und so 
fort. Diese Dienstleistungen verknüpfen sich 
nahtlos mit weiteren logistischen Diensten 
der Post wie Verzollung oder Gruppierung für 
den Versand – der wesentliche Vorteil für den 
Kunden besteht darin, dass importierte Güter 
direkt und mit geringstmöglichem Verzug 
bereits am Ankunftspunkt in die gewünschte 
Form gebracht werden

Nicht immer geht es um Import. Auch im Bin-
nenmarkt entstehen oft ähnliche Situationen, 
so beispielsweise bei der Zusammenstellung 
aus mehreren Lieferungen, die individuell an 
einzelne Empfänger versandt werden sollen. 
Art und Umfang des Leistungspaketes richten 
sich ganz nach Ihren Bedürfnissen. Damit sie 
Ihre Kunden aufs Beste bedienen können.

So gut wie alles ist möglich. 

Crossdocking, ein Leistungs-
paket nach Mass
Das Crossdocking-Paket ist modular aufge-
baut und daher flexibel ausgestaltbar. Das 
Ziel ist, zeit- und kostenintensive Prozesse 
zu vereinfachen, indem sie an einem Punkt 
zusammengefasst werden – allfällige Zwi-
schenstationen entfallen. Die eintreffenden 
Güter werden direkt am Umschlagplatz 
elektronisch erfasst und geprüft. Wir packen 
sie um, etiket-tieren sie, führen sie bei Bedarf 
mit Gütern anderer Lieferanten zusammen 
und stellen Ihre Sendungen genau nach 
Wunsch für den sofortigen Weitertrans-
port bereit. Qualitätskontrolle inbegriffen.

So vereinfachen Sie mit der Post 
die Abläufe im Importgeschäft:

Der typische Ablauf beim Cross- 
docking
– Elektronische Auftragsübermittlung
– Entgegennahme mit Waren- und Men- 
   genkontrolle 
– Zusammenführung, Verdichtung 
– Druck der Warenausgangsetikette 
– Kommissionierung 
– Stretchen 
– Erstellen der Lieferpapiere 
– Bereitstellung zum Versand 
– Warenausgangskontrolle (Checkpoint) 
– Postpakete triagieren, etikettieren, fran- 
   kieren und Paketnummer registrieren

Zahlreiche Zusatzleistungen wie Preis-
auszeichnen, Folieren, Aktionspa-
ckungen zusammenstellen usw. lassen 
sich bei Bedarf modular integrieren. 

y  Sie bringen importierte Güter kosten- 
 günstig auf Schweizer Norm

y  Ihre Warensendungen sind schneller 
 am Ziel

y  Mit der Post als Logistikpartnerin spa- 
 ren Sie Zeit, Personal und Geld




